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und die Gewinnung anderer dafür und für ein Handeln aus solchen Erkenntnissen

in den Mittelpunkt des ihr noch gegönnten Schaffens stellt. Es ist eine
Krönung und nichl ein Seilenweg dieses Lebenswerkes einer Frau, die ebenso
sehr exakte Forscherin wie Freundin der Kindheil und Jugend ist. Sie ruft alle
zur Mitarbeit auf, die als Glieder der bestehenden Gesellschaft die
Verantwortung fühlen, die diese vor den Heranwachsenden hat. Wenn wirklich die
Schweiz das Gastland des nächsten À. M. I.-Kongresses werden sollte, wäre es
eine schöne Aufgabe der Schweizer Lehrerschaft, ihm durch ihr eigenes Wirken
die rechte Atmosphäre und Resonanz bereiten zu helfen!

Elisabeth Rotten, Saanen.

Grüssel recht freundlich
Grüssel recht freundlich, ihn, der so reichlich
Mit Segen erfreut.
Preiset den Herbst durch Lieder,
Der seine Gaben wieder
Aus reichem Füllhorn freundlich beut,
Uns hoch erfreut.

Trauben und Saaten sind uns geraien,
Dem Geber bringt Dank.
Mag nun der Winter stürmen,
Nahrung und Wohnung schirmen
Uns vor der Sorgen hartem Drang,
Uns ist nicht bang.

So reich an Segen, strebt den zu pflegen
Der Nahrung entbehrt.
Trocknet des Dürft'gen Tränen,
Stillet der Armut Sehnen,-
Wer gerne teilt, was ihm beschert,
Ist Segen wert.

Anschütz, Verloni durch L. Cherubini (1760- 1B42).
Salz im neuen Basler Singbuch von B. Straumann.

Süsser Most
Ein Schüleraufsatz

In der heutigen Zeit wird der Süssmost überall gerne getrunken. Ein Gang
durch die Mosterei zeigte uns, wie die Apfel zu Süssmost verarbeitet werden.
Es müssen viele Wagenladungen Äpfel von auswärts bezogen werden.
Hauptsächlich kommen solche aus den Kantonen Thurgau und St. Gallen.

Die Äpfel gelangen dann in grosse Silos. Dort werden sie gewaschen und

mit einem Elevator in ein Schneckengetriebe geführt.
Das Schneckengetriebe befördert das saubere Obst direkt in die

Obstmühle, die sich über der Presse befindet.
Die Pressen sind grosse hydraulische Packpressen, die durch zwei Mann

bedient werden. Die von der Obstmühle fein zerhackten Äpfel fallen in ein

Teleskoprohr hinunter. Beim öffnen dieses Rohres fällt das Mus in ein Tuch.
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